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Aus Wittelbaden
fal

,ye‘Tter “ vv *» ^ wtuic ; nei » cm «n . uu .'vu en im utr | ien CJinne , v« v
Uit j . ;0etnc begrüßt wird . Der Foftzug beginnt nachmittags ZV*.
«ift Bahnhof , bewegt sich durch die Hauptstraßen der Stadt
Sein u«w J.m Ebrenhofe des Schlosses . Eine Verteilung von Bret-
•̂ lufr

"
IP “’ c Auszeichnung der schönsten Gruppen bildet den Ab -

>!tzl ei » « Veranstaltung . Für die älteren Besucher ist gerade
il>lten ." besuch des in voller Blüte stehenden Schloß- und Stadt-

^ »u emvseblen.
dn^ rbesserungen im Bruchsaler Bahnhof . Die neuzeitlichen
^ - Belastungen des Bahirkörvers haben einen Umbau sämt-

Brücken an der Rheinstraben -Untersührung im Bahnhof
uotvwendig gemacht . Der Umbau dieser Brücken ist jetzt

jt» b»ti, f^°^^ Eichc Firmen waren an diesen beträchtlichen Arüei-
«loq. - '" St . In den nächsten Tagen werden noch die altenund Stellwerke mit elektrischer Stationsblockung versehen.
& jjjj®ei ,tematlt am 4. Mai . Ungefähren wurden : Milchschweine
iMer « verkauft wurden : Milchschweine 166. Läufer 18 ;
N»swd»Breise vro Paar : Milchschweine 46 Jt , Läufer 64 Jt ;vtets : Milchschweine 40 Ji , Läufer 55 Jt ; niedrigster• -miichschrveinx 22 Jt , Läufer 50 Jt .

^ dem Älbtal
Zum Muttertag in Ettlingen

^ ^ ^ ütclvunkt der am kommenden Sonntag , 8. Mai , stattftn -
Beranstaltung steht die Verehrung der Mutter und Mütter -

^ gxs
'. seitens der veranstaltenden Organisationen ist deshalb

floh ’ a^ bn Müttern , die 80 und mehr Jahre alt sind —
>. An b ' er 19 Deteraninnen , von denen die älteste 93 Jahre alt

■-Ufa«! v0Ri)eie Ehrung zuteil wird . Wir wollen hoffen , daß die
Ni ** ’1 und Gesundheit unfein alten Müttern es erlaubt , pei¬
lten n n fä *sneu und die Ehrengabe entgegenzunch« en . Die
H di relQucn werden mit den Müttern der kinderreichen Fami -
î Hett

^ brenvlätze im Wattbaldenvark bezw . Festhalle ein-
^ ^o»<> - sind , wie überbauvt alle Mütter der Stadt , an die-
\ i ^ unsere Gäste ; sie hoben sreien Eintritt und sind ihnen die

der « cn Sitzplätze res rvrert . Für sämtliche Frauen ist
M i». i

ui^üt unentgeltlich, , während die Zulassung der männ-
o

°nett uon dem Kauf eines Programms für 20 Pfg . ab-
wird . Ferner werden durch liebenswürdige

jj* IfliuMv Blumensträußchen zum Preise von 30 Pfg . verkauft.
- Tr» ^ )^ iioe Jugend bis zum 14 . Lebensjahr muß gegenüber
^ in « ßstuen zuriicktreten; es ist nicht möglich , die Schuljugend
pBett n,jA0" üung der Eltern zur Veranstaltung zuzulasien. Da-
C Samstag nachmittag 5 Ufa eine Generalprobe

eith t » ' DicIs >m Wattbaldenvark stattfinden , zu der die Schul-- ' »sgesamt zugelasien ist.
0 Es^ s^iichen Teil der Veranstaltung hat der Arbeitrrge

>Mbii? "wintracht" übernommen . Die Sänger sind gebeten sick^ dr i!« Ehrung der Mütter cinzufinden. Tm Lokal zur „Krone" .
sich

resfvunkt halb

Au« dem Gemeindemt Ettlingen
Ingenieur Daniel Schmitz hier erhielt die Erlaubnis zur

Ausführung elektrischer Licht - und Kraftanlagen »um Anschluß an
das städt . Stromnetz. — Die Wasierleitung in der Schloßgarten¬
strab« zwischen Eöbring - und Rastatterstrabe , welche für Feuer¬
löschzwecke nicht ausreichend ist, muß neu hergestellt werden ; der
Aufwand hierfür wird dem Erneuerungsfonds entnommen . — Das
Anstreichen der Stühle und Bänke der Freilichtbühne in der Watt-
Halden wird dem Lackiermeister Kavvler , und das Zurückversetzender Einfriedigungen vor verschiedenen Anwesen in der Bulacher-
straße zur Durchführung der Kanalisation dem Maurermeister
Ulrich Seiler hier übertragen . — Zur Unterstützung der Feldhut
im Sommerhalbiabr werden Hilfshüter eingestellt , bezw . die' stän¬
digen öilfsbüter , welche in den Wintermonaten die Hut im Wald
ausüben , der Feldhut zugeteilt . — Dachdecker Bernhard Welker
wird nach Entrichtung der festgesetzten Taxe zum Antritt des an¬
geborenen Bürgerrechts zugelassen .

ÄUS dem Murgtal
Gemeinderatsfitzung in Forbach am 28. April

Zwei Erundstückŝ chätzungen wurden vorgenommen . — Die
Zimmerarbeiten am Schulhaus Raumünzach werden Zimmermei¬
ster E , Krämer »ugefchlagen . — Von einem Schreiben betr .
Wegunterhaltung Serrenwieferstraße — Auflichtung wird Kennt¬
nis genommen. — Die Bestellung eines Anzugs für Forstwart
Reinh . Merkel wird gutgeheißen ; der Genannte hat die Hälfte
der Kosten zu tragen . — Einige Reparaturarbeiten im Rathaus
werden genehmigt . — Auf den Antrag der Holzhauer auf Lohn¬
erhöhung ist man nach reger Aussprache zu folgendem Vorschlag
gekommen: der vorjährige Satz von 4 .20 .4t für den Festmeter soll
bestehen bleiben und für die Abteilungen , die als schwierig bezeich¬
net sind , eine Zulage von 20 Pfg . pro Festmeter gewährt werden.

F»rbach . Kein besonderer Freund des „Volksfreund" scheint
der hiesige Meßmer Schwamberger zu sein. Er verlangte bei der
letzten Einziehung des Bezugsgeldes von dem Einzieher , dab die¬
se» di« Quittungen in das Pfarrhaus tragen solle. Der Einzieher
führte natürlich dieser Verlangen nicht aus . Was mit den Quit¬
tungen im Pfarrhaus geschehen sollte, ist uns nicht bekannt, man
kann es sich aber denken . Hat Herr Schwamberger etwa gar in
„höherem" Auftrag gehandelt ? Wir raten dem Herrn aber, in
Zukunft solche Bocksprünge bleiben zu lasten, sonst müßten wir
lein Verhalten etwas näher beleuchten.

« ehl
Der verantwortliche Herausgeber und Redakteur des neuen

Rhein - und Kinzigbooten , Wilhelm Eckmann , wurde
yor einigen Tagen wegen Meineidsverdacht verhaftet und
in das Ämtsgefängnis Kehl eingeliefert .

Safenverkehr . Im Monat Avril sind im Kehler Rbeinhafen
109 Boote mit 55 980 Tonnen Ladung eingelaufen . Dieselbe be¬
stand aus Mehl , Weizen, Gerste , Hafer, Hirse, Mais , OeÜuchen ,Kohlen, Feinkohlen , Briketts , Solz , Kreide , Pech , Asphalt , Eisen¬
erz . Eisen, Blech , Rheinsand , Abbrände u, Stückgut. 11 Schiffe waren
reine Eüterboote , die 1356 Tonnen Stückgut brachten. Die höchste
an einem Tage angekommene Boolszahl betrug 12 am 25. Avril .
— Abgegangen von hier sind 42 Schiffe mit 11426 Tonnen La¬
dung , und zwar Kohlen, Solz. Telegraphenstangen . Bahnl -bwellen ,
Eisen, Zinkerz, Eisenerz , Asphalt , Abbrände , Mais und Stückgut.Die 11 Eüterboote nahmen 1534 Tonnen Stückgut mit .

Karlsruher Polizeibericht
Verkehrsstörung. Gestern abend entgleiste in der Ettling . ,

straße ein Straßenbahnwagen , wodurch der Strackenbahnverkehi
etwa eine halbe Stunde gestört wurde.

Ein Zusammenstoß zwischen einem Straßenbahnwagen und
einem Lastauto erfolgte gestern vormittag Ecke Karl -Wilbelm - und
Parkstraße . Beide Fahrzeuge wurden stark beschädigt , Personen
nicht verletzt .

Verkehrsunfall . Gestern vormittag fuhr ein Lastkraftwageninfolge unvorsichtigen Fahrens auf den Gehweg in der isMlivvstr .und beschädigte eine Sonnenschutzvorrichtung; außerdem wurde ein
Mädchen mit einem Kindersvortwagen angefahren , sodaß der Kin¬
derwagen umgeworsen und das IV» Jahre alte Kind aus dem Wa¬
gen herausgeschleudert wurde , glücklicherweise ohne Schaden zu
nehmen.

Vorläufige Wettervorhersage
der Badischen Landeswetterwarte

für Freitag , 6 . Mai : Zeitweise heiter , trocken und warm.

Wasserstand des Rheins
Waldshut 352 , gest. 2 ; Schusterinsel 243. gef . 2 ; Kebl 362,gef . 3 ; Maxau 543 , gef . 6 ; Mannheim 473, gef . 5 Zentimeter .

3is zu 4 Zellen Net ü u. mehr ZellenS0 p,g . dt- Zeile £ » US * ( lllJClQ Vt 80 pfg die Zelle
Vergnügungsanzeigen finden vnker dieser Rubrik iu der Regel keineAufnahme, oder wenden zuw

Reklamezeilenpiris berechnet.

Karlsruhe
Freie Turnerschaft . Heute abend sämtliche Abteilungsturuwarte

in der allgemeinen Turnstunde unbedingt erscheinen . 4348
Gesangverein Gleichheit. Samstag , 7 . Mai , Mitgliederver¬

sammlung im Lokal abends 8 Uhr . Vollzähliges Erscheinen un¬
bedingt notwendig . 4335

Gesangverein Harmonie . Donnerstag abend 8K Ufa Sing ,
stunde. Auch die passiven Mitglieder werden gebeten , zu erschei¬nen betr . Maiausflug . 4336 Der Vorstand.

Schwerathleten . Am Samstag , 7 Mai , abends %7 Ufa , findet
in der Restauration zum „Engel " Karlsruhe -Mühlburg eine wich¬tige Besprechung statt . Die Vorstände , besonders die Uebungslei -
ter , bestimmt erscheinen . 4342

Arbeitersportkartell Eroß -Karlsruhe . Sonntag , 15 . Mai , vor¬
mittags 9 Ufa , in der Gambrinushalle Vollversammlung . Hierzu
sind die Kartellvorstände , die Vorstände der uns «»geschlossenenVereine und besonders die Delegierten freundlichst eingeladen . 4346

Hagsfeld . Die Freie Turnerschaft beteiligt sich am Sonntag .
8 . Mai 1927, im Schauturnen des Turnerbund Rintheim auf dem
Sportplatz im Wildpark . Abmarsch J42 Uhr vom Vereinslokckl.
Rege Beteiligung wird erwünscht . Der Turnrat .

Durlach. Sozialdemokratische Partei . Morgen Freitag abend
8 Ufa im Lammfaale Lichtbildervortrag von R«g^-Rat Gen. Dr .Lehmann -Karlsruhe über „Das Berufsverbrechertum und seine
Bekämpfung"

. Hierzu laden wir unsere Genostinnen und Eench-
sen von Durlach und Aue, sowie die Bolksfreundleser herzlich ein
604 Der Vorstand.
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bat ihre Tätigkgtt begonnen ?.
Ohre äussere Gestalt zeigen wir im Bilde.ÜberdenWertder
Arbeit,die in ihrem Jnnem geleistet wird, Kann das Bild
nicht viel sagen . Das Eine kommt aber vielleicht zum Aus¬
druck,dasswir nicht glauben,die Arbeitdes Kaufmanns

erschöpfe sich in rein materiellen Dingen .

Die Verbraucher unserer Ware mögen die zweckmäs¬
sige Schönheit unseres neuen Hauses als einSymbol
der Freude an derArbeit betrachten : Freude am Schaffen
und Liebe zum Fach veredeln dieArbeit in unseren Be-
trieben .Darum möchten wir heute die Anerkennung
der Raucher auf die Leistung unserer Arbeiter und An«

gestellten lenken ,von deren Sorgfalt und Geschick so
vieles abhangt . Jede einzelne der vielen Millionen

Zigaretten , die täglich unsere Arbeitsstätten verlas¬
sen,soll den Raucher aufs neue davon überzeugen ,

dass in unseren Fabriken trotz der grassenMengen
kein Massenfabrikat,sondern ein liebetoll

gepflegtes Erzeugnis entsteht.
*
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Uli unsere Leser!
Set Urnjufl bet Druckerei des Volksfreund wirb am 21 . Mai

volleabet sein . Da auch wäbrenb des Umzug» wochentäglich der
Bolkssreunb erscheinen mutz, ergeben sich naturgemiih bei her tech.
nochen Herstellung Schwierigkeiten, die mit der Vollendung de»
Umzugs verschwinden werden , zumal sich inzwischen die neuen
Maschinen betriebssicher eingelaufen haben . Wir bitten unsere
Leser um Nachsicht , fall» während der Umzugszeit kleine tochnische
Mängel an der Zeitung bemerkbar worden .

Ser Verlag des Volksfreund

Partei -Nachrichten
Glückwünsche der badische« Parteivresse

Daß nun endlich auch der „Vottsfreund" in ein eigenes Keim
Lberstedrln konnte, wodurch auch technisch die Möglichkeit einer grö-
bercn und besseren Ausstattung gegeben ist , hat selbstverständlich bei
unseren Parteigenossen in ganz Baden lebhafte Ferude ausgelost.-
Eie kommt in Glückwünschen sowohl in der Mannheimer „Volks,
stimme" wie in der Heidelberger „Bolkszeitung" zum Ausdruck.
Unser Freiburger Parteiorgan , die „Bolkswacht "

, äußert sich wie
folgt '

„Mit einer prächtig ausgestatteten Festnummer stellt sich unser
Karlsruher Bruderblatt, der „Volksfreund"

, am 1. Mai in einem
neuen Gewände vor . Gleichzeitig stellt er voll berechtigten Stolzes
fest , das er nunmehr in das neue eigene Heim in der Waldstrabe
eingezogen ist. Mitten im belebtesten Geschastsoiertel der Stadt
Karlsruhe, in unmittelbarer Nähe des Marktplatzes uns fast an
die Kaiserstrabe angrenzend , ist der stolze, räumlich überaus grobe
und weit!ä>auend eingerichtete Bau des eigenen Druckereigebändes
des „Dolksireund" erstellt worden . Die Parteifreunde in Karlsruhe
ruhe und im Vertreibungsgebiet des „Volksfreund" werden die
Festnummer ihres Blattes mit besonderer Freude am 1 . Mai ent-
gcgengenommen haben als Krönung eines Werkes , das sie aus
eigener Kraft geschaffen haben . Die Bedeutung dieses frohen Er¬
eignisses aber greift weit hinaus über das Verbreitungsgebiet des
ältesten sozialistischen Blattes Badens , es ist Symbol für die ge¬
samte badische und deutsche Sozialdemokratie. Es symbolisiert die
unwiderstehliche Macht der sozialistischen Ideen und die unverwüst¬
liche Kraft der Arbeiterbewegung, die allen Widerständen und Rücki
schlagen zum Trotz sich dauernd ' neue Stufen im harten Gestein des
Felsens herausiorengt, Uber den der Weg des arbeitenden Volkes
höbenwärts führt . Und deshalb findet die Matbotschaft unserer
Karlsruher Parteifreunde auch in den Herzen der oberbadischen So¬
zialdemokratie einen freudigen Widerhall. Auch uns wird das nun
in Karlsruhe errichtete Werk neuer Ansporn sein zu rastlosem Bor-
wärtsschrciten , und neuer Siegeswille wird daraus geboren werden .

Wir oberbadischen Sozialisten wollen bei der Gelegenheit des
„Dolksfreundes" noch aus ganz besonderem Grunde in Dankbarkeit
gedenken und ihm unsere herzlichen Glückwünsche ins neue Heim
mitgeben. Er war es ja , der auch im badischen Oberland den so¬
zialistischen Samen ausstreute . Es war guter Samen und er .ist auf
fruchtbaren Boden gefallen. Längst sind auch im badischen Ober¬
land, in Freiburg und Singen , s . zialistische Saatgüter entstanden ,
von denen aus die Säemänner unserer Partei und die Vorkämpfer
sozialistischen Menschentums mit Saatgut beliefert werden . Und
auch wir im Verbreitungsgebiet der „Bolkswacht " können ja auf
das Wachstum des Heimes der „Volksmacht " Hinweisen , der seiner¬
zeit bei der Gründung im Fahre >91 l der „Volksfreund" die ober-
badifchen Abonnenten als Geburtstagsgeschenk mitgegeben hat . Dah
die „Volksmacht " mit dem ihr anvertrauten Pfund rationell ge-
roirtschaftct bat . zeigt der Erweiterungsbau unseres Druckereige¬
bäudes. dessen wir. nach endgültiger Fertigstellung ebenfalls noch
besonders gedenken werden .

So haben wir also Anlatz , uns mit den Karlsruher Partei¬
freunden ob der glücklichne Vollendung ihres Werkes und der Er¬
füllung ihres jahrelangen Sehnens zu freuen . Wir pflichten dem
Genossen Redakteur Schöpf ! in bei , der am Schlusie seines Fest-. . . . . . itiirortikels „Am Webstuhl der cZit" ausführt : „Und nun muffen unser«
Parteigenossen zeigen , was sie in der Agitation für ihr Kampfblatt
zu leisten vermögen ." Muh nicht ein Gefühl der Beschämung alle
diejenigen beschleichen, die ihrer sozialen und wirtschaftlichen Lage
nach zur Sozialdemokratie gehören , aber noch immer durch die Lek¬
türe und das Halten bürgerlicher Blätter sich in der bürgerlich -kavi-
tilistischcn Ideologie gefangen halten lassen, statt mit uns »um ra¬
scheren Aufstieg der sozialistischen Arbeiterbewegung und unserer
Presse beizutragen ? Ein Gefühl der Scham mub über sie kommen,
wenn sie sehen , wie die vereinte Arbeit der pflichtbewußten und klas-
senbewuhten Arebiterschast sozialistische Bollwerke schafft, die auch
ihnen und ihren Nachkommen die Wege in eine beffere Welt öffnen .
Ihr Eewisien mühte es ihnen sagen , dab sie unverantwortlichund
kurzsichtig handeln , wenn sie weiter durch Fndifferentismus oder
durch Unterstützung der bürgerlichen Blätter ihren vorwärtsstreben¬
den Klasiengenosien in den Rücken fallen .

"

Knielingen. Samst « , 7 . Mai , abends 8 Uhr , findet im
„Kaiser Friedrich " eine Parteiversammlung statt . Die Mitglieder
werden effucht. vollzählig zu erscheinen.

Erötzingen . Der Frauenwerbeausschuh der Sozialdemokrati¬
schen Partei veranstaltet am 'Sonntag , 8 . Mai , abends 8 Uhr , einen
geselligen Frauen- und Unterbaltungsabenb, zu dem di« Genossin -
neu und die unserer Sache nabestehenden Frauen eingeladen sind.

m . Untergrombach . Die Maifeier, so wie sie geplant war ,
konnte nicht so durchgefübrt werden . Die Gedächtnisfeier am Grabe
unseres verstorbenen Genosien Th . M e e r a p f e l muhte des
schlechten Wetters wegen auf den nächsten Sonntag morgen ver¬
schoben werden . Die Versammlung am Sonntag batte besser be¬
sucht fein dürfen . Rach zwei flott vorgetragenen Musikstücken des
Musik-Jnstrumentalveieins begriihte der Vorsitzende Gen . Man¬
gel die Festgäste und gab der Meinung Ausdruck, dah die Rot
und das Elend schcints noch nicht groh genug seien bei der Ar¬
beiterschaft , sonst hätte der Saal gesteckt voll sein müsien . Nachdem
der Arbeitergejangverrin den Freiheitschor „Tord Foleson" vor¬
getragen hatte, sprach der Festredner Gen . S a m a n n-Pforzheim
in zündenden Worten über den Sinn und die Bedeutung des 1 . Mai
und über den Sinn und über die Belange der Arbeiterschaft ganz
besonders Der allseitige Beifall bewies, dah er den Anwesenden
mit seinen Ausführungen aus dem Herzen gesprochen. Gen . M o-
d e r y sprach dann noch einige Worte über die Gleichgültigkeit der
Arbeiterschaft politischen und gewerkschaftlichen Fragen gegenüber .
Nach einem Musikstuck und einem Liede batte dann die Mitiags-
feier ihr Ende erreicht. Der Tan» am Abend wurde bedeutend bester
besucht als die Mittagsfeier , was für die Arbeiterschaft kein so
gutes Zeugnis bedeutet

Gewerkschaftsbewegung
W Zum Tarifabschluh mit den Bierniederlage «

Auf Einladung der Herren Fr. B i e r b a l t e r. Riegelet Bier¬
ablage und Fr . S t e i d l i n g e r , Vertreter der Kronenbrauerei
Offenburg , haben wir die Betriebreinrichtungenbesichtigt und fest-
gestellt , dah di« Betriebe neuzeitlich eingerichtet sind und daher
unsere frühere Bezeichnung : „Winkelbetriebe " hier nicht zutrifft .
Beide Betriebe haben den Tarifvertrag anerkannt und besteht da¬
her keine Veranlasiung mehr, dies» anders zu behandeln , als Ge¬
schäfte gleicher Art .

Herr Steidlinger will auherdem sestgestellt wissen, dah er frü¬
her 9 Jahre Mitglied des freien Gastwirteverbandes war und in
Kaler Beziehung jederzeit seiner Pflicht als Arbeitgeber nach-

kmen will.
Die Verhandlungen mit den übrigen Bierablagen werden noch

weiter geführt und ist zu erwarten , dah es überall zu einem Ein¬
vernehmen kommt.

Verband der Lebensmittel, und Settinkearbett« .

\ \V

Funkenlöichapparat

Lunkenlöschapparat
Die immer wieder durch zu grobe Funkenbildung in den

Schornsteinen der Lokomobilen und Lokomotiven verursachtenBrände beweisen , dah es bisher an einem sicheren Schutze gegen das
Funkenausströmen gefehlt bat . Die Werte , die in jedem Iavre
durch solche Brandunfälle vernichtet werden, beziffern sich weit in
die Millionen . Der Waldbrand ist auch in Deutschland noch in
jedem Sommer eine ständige Erscheinung und weite Flächen
schöner und wertvoller Waldbestände fallen dem Feuer zum Omer .Neben dem Insekt bat der deutsche Wald kaum einen gröberen
Feind als den Schornsteinfunken. Auch in den landwirtschaftlichen
Betrieben bat sich in dem Mähe die Feuergefahr vermehrt , in dem
man sich auf Grund der Mechanisierung der ganze« Landwirtschaft
fahrbarer Lokomobilen bedient .

Die Technik stand bisher dem Problem die Funkenbildung zu
vermeiden , trotz aller Anordnungen durch Prämien usw. machtlos
gegenüber . Erst in letzter Zeit bat man es mit neuen Konstruk¬
tionen versucht, deren wichtigste unser Schaubild darstellt , dem
Uebelstand abzuhelfen . Es handelt sich um einen durchaus ein¬

fach gebauten Funkenlöscher, der auf den Kops de»
aufgesetzt wird . Im wesentlichen besteht es aus zwei ineinlw
stehenden Metallköroern und besonders gefertigter Siebe. * ,
innere Sieb ist so angeordnet , dah es das öineindrins«" ^
Funken bis zum äuheren Sieb gestattet . Da die Konstruktion “
drehbar ausgeiübrt ist . werden die »wischen den Sieben eindrin ^den Funken durch Eegeneinanderviesien der beiden Siebe fm"
in Asche zerrieben . -h.Der Schwerpunkt der Konstruktion liegt darin , eine ion"
rende Drehbewegung der Siebe zu gewährleisten . Die Dredo^
gung beim äuheren Sieb erfolgt durch den Wind. Das
Sieb wird dagegen durch den aus dem Kessel ausströmenden .

D»
in Drehung verletzt . Die Konstruktion wird also durch die
Nutzung vorhandener und gegebener Kräfte geradezu klastisch - . ^Lokomotiven ist darüber hinaus ein besonderer Antrieb vorges » ^
der mittels einer einfachen mechanischen Vorrichtung , z . D . von

aus, zu bewirken ist . Soweit praktische Versuche "Kurbelwelle
liegen, hat sich der Apparat durchaus bewährt

Soziale Rundschau
Tagung der Arbeitsinvalide «

Der Zentralverbai.d der Arbeitsinvaliden und ^ Dstl^

&
5» A
iNt!

Deutschlands , Gau Baden, hält am Sonntag , den 15 . Mm
seine 7 . Eautagung in der neuen Badquelle in S ä cki n » ^
ab . Genannte Organisation bat seit ihrem 7iäbrigen Besteven ;
Deutschland einen ganz gewaltigen Aufschwung genommen.
der Gau Baden war nicht müßig, mit aller Kraft wurde ver>» ^
agitatorisch und organisatorisch den Gau Baden auszubauen,
auch gelungen ist . Bei allen mahgebenden Behörden bat

1

I

teilnebmen. Am Samstag , den 14 . Mai 1927, wird im

auly gerungen in « ei nuen maggcoenoen :oeooioen ' «jt '
Organisation Eingang und Vertretung für seine Mitglieder:
schafft. Die Gautagung verspricht eine sebr reichhaltige zu ®% n<. . . .

rSfS
dah man den Veteranen der Arbeit die nötige Beachtung
An der Konferenz werden 69 Delegierte aus allen Teilen Ba ?. .-

es gilt hier praktische und positive Arbeit »u leisten
^
für

tenempfänget. Alle mahgebenden Behörden und wewr - »,--,^haben ihre Einladung zu dieser Konferenz erhalten und wir »o „

Lokal in einer öff . ntlichen Versammlung / Bundes "
sitzender Reichstagsabgeordneter Karsten » Berlin sprechen -
auch der Konferenz beiwohnen wird.

Serichtszeitung
Versucht « Vergiftung

>t. Freiburg, 8. Mai . Eine Rosa Ketterer von St.
SL ftTffa fl* n a 1 (t T * « MA«t OOtrtflflflC ^ k«

bäuerin zu vergiften , weil diese den Beiden durchschwärmter
it hatte In . der Annahme , ein «

Gift vor sich zu haben , schütteten sie der Bäuerin eine
die zum Einreiben räudiger Stalltiere Verwendung kand .^

m
wegen Boiwürfe gemacht

kMv □Ullt Wlimi w i» »uwveuvt , v »» » mv4v x/vt -wvuvMup . l *
Kaffee . Durch den üblen Geruch zurückgeschreckt , lvie
den Kaffee sofort wieder aus. Dar grobe Schöffengericht » a
teilte heute die beiden Dienstmädchen wegen Vergiftungsven ^
nach Paragraph 229 des Strafgesetzbuches ,u te einem o
Gefängnis . ^ ^

Berliner Devisennotierungen lMittelkurs >

Amsterdam . . . . . . . Ivo G.
Italien . 100 2.
London . 1 Pfd .
Newport . . 1 Doll.
Paris . 100 Fr.
Prag . . . . . . . . . . 100 tt .
Schwei, . 100 Fr.
Spanien . 100 Pe >.
Stockholm . lOOffir .
Men . 100 Schilline

3. Mal 4. il
Geld öttei ®el»

168 .69 169.11 16869
22.10 22.16 22. 12
20.471 20623 20.476
4.2146 1.2246 4.214
16 51 16.66 16.615
12.477 12.617 12.478
8106 81 .26 81 .08
7464 7482 74 .46

112 69 112.97 112 .89
69.34 69.48 69.36

Mai

Strümpfe
Damen-Strflmpfe _ ggmit Doppeisohie , schwarz u. färb . 1.86

Damen-StrtmpfeÄÄsS i or
Hochferse , schwarz und farbig . . . . * • Ult

Damen- Strflrapie 1 jk-
und Hochferse , farbig . . . . . . . 1.60 l»

1.95
I)

Damen-Strflmpfe n
prima Qualität , schwärz und tarblg

Klnder -StrllnipfeB . u„ w. ii.
0111

Damen-StrPmpfe mlt
4tacher Sohle

und Hoohterse . sowie verstärktem
Strumpfnandzwickel . schwarz u färb .

Damen-Strümpte asMj *
mit Doppeisohie und Hoohterse . .

Damen-Strflmpfe “gg ?

Kinder -Sflckchen Gr. io

Bemberg Waschseide , farbig ,

Damen-Strflmpfe
Bemberg Waschseide , schwarz . .

9 8 7 6 6 4 3
785 -.80 -.75 -.70 -.60 .55 -.50

9 8 7 6 5 4 3

2 .90
-.95
2 .35
3 .25

-.45 -.40
2 1

mit buntem Rand ^ 45

Kinder -Söckchen toÄT Gr. 10
-.45 -.45 -.40 -.40 -.40 -.35 -.35

9 8 7 6 6 4 8
-.30 -.30

2 1
1 .- -.75 -.70 -.65 -.00 -.55

K
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von Mozart .
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rteparatur -
Tell >»hl0 - "

gf

Kavier«»® ' « ß>
isiAlrlf.tt . k^ ,^

1886

Kindertlap ^ ,^
gepolstert n « ^ rt. ^ l.

fast neu,
« interstr . S®'

»I
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?!Z

«.1
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Eehie Nachrichten
tot Arbeitslosenversicherung
btm l^ btagsausschub für Soziale Angelegenheiten setzte sich"*^ 5 des Abg . ENer (Zentrum ) seine Beratungen

entwurf einer Arbeitslosenversicherung
agerordnung stand : Besprechung mit dem Städte -

il bii des deutschen Städtetages Dr . Mulert über -
7 >>»tiw»»

der deutschen Städtetages und des Deutschen
' “ r die Neuorganisation des Arbeitsnachweises und

1 di« s
'° >envers,cherung und legte ^ ^ " .

Kr?
nf*t Jjltion des Gesetzes dar

tfuß, . "" (Ztr .) erklärte , datz die 2

. . . .
fördern .

. Kiwunt , wuu uic Tendenz des sozialpolitischen
dabin gebe , die Arbeitsvermittlung von den (Se-

Weit,,, , , v ?n sondern int Gegenteil ein organisches Zusam -
' Ordern . Landrat Dr . Loos forderte besonders die

"i-üM . - .Selbstverwaltung für den Arbeitsnachweis usw.

« '
I«

[UÄ
irflt
Aüi

fcet '

wur -
vmü wermwanunnj * . »rar eoemaus narr 1U'

»ich, ^ ungsrecht der Arbeitsnachweise ein . Beschlüsse

Stahchelmtag in Berlin
Polizeipräsidenten — Verbot der kommunistischen

l Gegendemonstration
^ ® >. t . Mai . Der Prolizeipräfident hat an die Kommu -

Bezirk Berlin -Brandenburg - Lausitz und an den
ntkampserbund Gau Berlin - Brandenburg -Lausitz ein« richtet, in dem die für den 7. und 8. Mai in Berlin

geplante » Eegenkundgebungen der Kommunisten
verboten werden . Auch der geschlossene Abmarsch in Berlin ein¬
treffender Kommunisten von den Bahnhöfen ist verboten .

Der Polizeipräsident erklärt in einem Aufruf an die Bevölke¬
rung Berlins , dah die Berliner Polizei auch bei den Kundgebungen
des Stahlhelmes und der Frontsoldaten am 7. und 8 . Mai die durch
die Weimarer Verfassung gewährleistete Demonstrationsfreiheit
mit allen ihr zu Gebote stehenden Mitteln sichern werde . Für eine
Beunruhigung der Bevölkerung liege kein ernstlicher Aniah vor .
Die Polizei habe die erforderlichen Vorkehrungen zum Schutze der
Burger getroffen . Den Demonstranten seien festumrissene Auf¬
lagen gemacht worden , deren genaue Befolgung von den Beranstal -
tern der Kundgebung zugesagt wurde . Darüber hinaus werde die
Jnnehaltung dieser Verpflichtungen auch von der Polizei überwacht
werden .

Etwaigen Ausschreitungen werde die Polizei mit ihren Macht¬
mitteln entgegentreten Das Verbot der Gegendemonstrationen der
Kommunistischen Parte » und des Roten Frontkämpferbundes werde
rücksichtslos durchgeführt werden . Der Polizeipräsident richtet an
jeden Bürger die Aufforderung , mitzuhelfen , dah der 7. und 8 . Mai
ruhig verlaufen .

Wie weiter aus Berlin berichtet wird , betrachtet die Poli¬
zei es als ihre Aufgabe, die staatsbürgerlichen Rechte zu ge¬
währleisten . Ein Verbot des Stahlhelmtages kam deshalb
nicht in Frage . Die polizeilichen Vorbereitungen sind bis ins
kleinste organisiert , so dah die Polizei im allgemeinen mit
einem absolut ruhigen Verlauf der Tagung rechnet . Den Ver¬
anstaltern ist zudem eine Reihe von Verpflichtungen aufer¬
legt worden, die ebenfalls dazu beitragen dürften , Störungen
zu vermeiden. Von der Veranstaltung im Lustgarten werden
alle Personen ferngehalten werden, die nichts mit ihr zu tun
haben. Um der Taktik vorzubeugen, die die Kommunisten in
solchen Fällen erfahrungsgemäß einschlagen , wird die Polizei

den gesamten Wagenpark zum Patrouillendienst zur Verfü¬
gung stellen , so dah auch Versuche, hier und dort kleine Etn -
zelstörungen anzuzetteln , im Keine erstickt werden können .

Briefkasten der Redaktion
3 ., Eerwigstrahe . Nach Ihren Angaben wäre der Hausbesitzer

dazu nicht berechtigt , aber er wi "d die Sache abstreiten , wenn bei
der Vereinbarung keine Zeugen zugegen waren . In solchen Fällen
ist eine schriftliche Erklärung unter allen Umständen erforderlich .

I . V . A . 1 . Die Steuerermäbigung findet auf die Freiteile
der Familie keine Anwendung . 2 . Für Ihr Einbeinfahrrad mutz
Ihnen das Finanzamt höhere Werbungskosten zubilligen . Wenden
Sie sich doch an die Ortsgruppe des Reichsbundes der Kriegs¬
beschädigten , die Ihre Sache wohl vertreten dürfte . 3 . Wenn die
beiden Ehegatten verschiedener Konfession ' sind so hat die Frau
ebenfalls Kirchensteuer zu bezahlen , auch wenn sie kein Einkommen
hat . Es kommt derselbe Betrag in Betracht , wie bei dem Mann .

B ^ Werberplatz . Sie müssen sich die Kostenrechnung über die
Anlage vorlegen lasien . Von der Gesamtsumme haben alle Woh¬
nungsinhaber zusammen jährlich 10 Prozent zu bezahlen . Diese
Summe wird dann durch die Anzahl der Wohnungen bezw . Klosetts
geteilt und so die Summe ermittelt , die jeder Wohnungsinhaber
jährlich zu bezahlen hat . Hieraus läbt sich leicht der monat¬
liche Betrag ermitteln .

Chefredakteur r Gesetz SchSpfttu » Prehgesehlich« Verantwortung : Artikel. Volkswirtschaft. Mrt -
schaftskümpfe. Vartetnachrichten. Gewerkschaftlicher. Aur aller Welt. Letzte Nachrichten Hermann
Kabelr Iretftoat Baden . Arauenbeilage . Gemeindepotitik. An» INitteldodeu. Kleine badischeChronik,
An, der Stadt Vurtach, Theater and Mustk. Kunst und Dissen. Genchtrzeitung . Tltarft und Handel
4c ; mann Vinter ; Sport uod Spiel, Sozialistische» Jungvolk . Heimat und Wandern. Soziale
Rundschau. Senoffeyschaftrbewegung , Karlsruher Chronik, Briefkasten Josef lkisete o Veiant -
wsrtkch für den Anzetßenkell Gustav Krüger a Sämtliche wohnhaft in Karlsruhe
in Boden v Dkuct und Vertanr Vertaasdrnckerei Valkakreiiird G. m. b. K. SarlHrube

der
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taute unwiderruflich letztmals :

t Dubarry von heilte
dem gleichnamigen Roman von L Blro

zur killt s—! Trianon -Woche Nr.l8

Voranzeige!

• lotet stedt Lemberg
“

. eilt von Erfolg zu Erfolg

Bieslau. den 26. Februar 1927
^ xä»!!»?b»tvorsteltnn8 von .Hotel Stadt Lemberg“ ist
l8* ^*hörrt u^tem Hause glänzend verlaufen. Die Spitzen

IchhiR n der Industrie und Finanz waren anwesend,
et .}*“ starker Bellall und lobende Anerkennung. Die

‘“Ken sind hervorraaend . 4331

Täglich in von B bis 6 Uhr

Lehrfilm dev Kochkunst

fvJ- OSSEUMS - G ARTEN
sSVöt “”’ erooes Konzert «ä »>^ tute» r , • vollständigen Kapelle des Musikvereins Karls-

Rettung des Herrn Obermusikmeister a. D. H. Liese
Bratwurst - and Hühner-Braterei

KonzerteMittwochs , Samstags and Sonntags
— Eintritt frei I — 4346

*iraße 3} i ß . Öt H . BüBT Telephon 748
^eue Sommerhüte / Aparte Filzhüte

Hermeta -Strümpfe.

Iaegi
^kifflcheBeiz -.Kocfc-B.
gnshaltungs - '

. .
d Kochplatten, Wärmeplatten, Brotröster,

l°ehe r r^ okrohre , Tischherde, Kochherde, Wässer-
" Mserkannen , Tauchsieder, Teekessel

R
1̂ löfo

^ ^ oOtHaartrockner,Brennscherenwärmer
w

^i*c!i- » ’ kooohtöfen, Zimmeröfen , Elektrokamine
jf
's«erj^ .

n ^e) Niederdruck- und Hochdruck - Heis -
c‘*ktr0.g Wärmespeicheröfen, Heizkissen
k P«icherkessel als Waschkessel, Rundfunk -
% geräte.

'hbsauger Elektr. Küchenmotoren
Ventilatoren

| |]^
lcb

^ hiesigen Fachgeschäften und bei

t^ -Stan

Si eh

3 ttüe Elektrizltäts> Gesellschaft
' Karlsruhe , KalserstraBe 180

au^ ^ark® IAEGI
^ 811 Sie unser Ratenzahlungsgeschäft

Die Ausstellungszeitung : Führer durch die Ausstellung „Für all« Leute" in der
■tädt . Ausstellungshalle in Karlsruhe vom 30. April bis 9 . Mai 1927 schreibt übert

Stand Nr. 7
Die Firma P. Bernsu -da, Karlsruhe , Kaiserpassage 56, Ecke Akademieatr,,
eines der bedeutendsten Spezialgeschäfte in Fahrrädern u. Nähmaschinen
zeigt uns hier die bei ihr zum Verkauf gelangenden «rstklaaaigeii Marh oa -
Fahrräder „Patria “ u. „W. K. C.“ von den altrenommierten , weltbekannten
W . K . C.- Werken in Solingen (Rhid,) , sowie Nähmaschinen verschied . Systeme
und Ausstattungen von der hiesigen Firma Junker & Ruh .
Dem Fachmann und Kenner sind die ausgestellten Fabrikate längst als Spitzen¬
leistungen präziser und solider deutscher Qualitätsarbeit bekannt . Fahrräder
von den erwähnten Solinger Werken , welche schon in den 1890er Jahren
angeschafft wurden , finden sich heute noch bei bies. und ausw. Privatpersonen
sowie behördl . Stellen in dauerndem Gebrauch , welches allein schon für die
Gediegenheit u. Unverwüstlichkeit des Fabrikates spricht. — Die Janker & Rah-
Nähmaschinen, von der einfachsten bis zur Luxusausführung, zum Vor- und
Rückwärts - Nähen, Sticken und Stopfen, genießen sowohl alt Familien-, wie
auch als Gewerbemaschinen Weltruf.
Die Geschäftsprinzipien der Ausstellerfirma P. Bernardst Beate QiiUtäts -
waren , aolide Preise und gfinetigete Zahlung * * Bedingungen , dürften am
besten geeignet sein, die günstige Weiterentwicklung des Hauses zu gewähr¬
leisten , da jeder denkende Mensch, dem die Anschaffung einet Fahrrades oder
einer Nähmaschine Vertrauenssache ist , mit dem Grundsatz der Ausstellerfinna
einig gehen dürfte : „Das Beste Ist gerade gut genug !“

CpQMia - Um Ihnen die
AnschaffungFahrräder OJ

für sich oder für ein
diegenes Geschenk

Ihre Lieben
t

Nt K leicht zu machen
erhalten Sie ab heute bis
Ausstellungs-Schluß jedes

meiner
mascßm

Ia MarKen - Fahrräder und Nähmaschinen
mit 3 Jahren schriftlicher Garantie

bei einer Anzahlung von nur Mark IO 4—
sofort ausgehändigt , solange Vorrat reicht . — Benützen Sie die aetten günstige

Gelegenheit , ohne fühlbare finanzielle Belastung
bei Wochenraten von Mk . 3 .— an
und Monatsraten von Mk .15 . — an

(bei Zahlung des Restkaufpreises innerhalb 5 Monaten 5 ' !» Rabatt ) sich bei mir
ein nur erstklassiges Fabrikat zu leisten, welches seit Väter - Gedenken stets

Qualität bewiesen hat und dadurch am billigsten gekommen ist»

Besichtigen Sie bitte unverbindlich meine reichhaltige
Ausstellung oder verlangen Sie Preieliste mit Abbildungen !

Versand nach auswärts prompt ab meinem hiesigen oder Fabriklager .
Solide Preise I Reparaturen prompt and billig I

P . Be rnards / Karlsruhe
Passage Nr . 56 (Ecke AkademlestraBe )

Chaiselongues
ieue V. SSMk. an
Diwans

neue.gutflearbei« _ „tet b . 80 Mk. an " Telephon 4419

PoiftermöbelhausR . Köhler . SchöSesstr .2S

lsiarmoniumrs »

Q, pri
mit der gold . Medaille
in allen Preislagen .
I Spiele . 8 Register
RMffiO.- - » Spiele ,
II Regtster mit fleols -
narfe RM. S2&-.
Ansahiung RM. 3CX- ,

ADsatng. monatl . RM. lfv - bis 3Q- .
Mit S Oktaven Mehrpreis RM. 5fh-
Verhan ) direkt an Private . Katalog
gratis . Aal Wunndi Probell elernng
Max Horn, Zwickau 1. Sa.
Harm onlu mfabrtlc

Plakate
euer Art liefert raeob

und billig
Veriagedrnokoret

Volkstreand G. as. b. H.
Lnisenstr . 24. Telefon 126

Todes -Anzeige .
Rach kurzer schwerer Srankheik ist

gestern meine liebe Frau , unsere gute
Mutter, Tochter, Schwester«ndSchwügerin

Am PsaliaeEberhardt
ge». Mitfchele

im 63. Lebensjahr « verschieden
KarlSruhe -Nintheivh S. Mai ISS7.

Zm Namen der trauernden Hinterbliebenen
Christian Cberhardt .

Die Beerdigung findet heute Donners¬
tag nachmittag d Uhr vom Trauerhause
Trnftstraße SS anS statt.

Uolk $ btibne
« eschästSstelle befindet sich jetzt 4006

Karlstraße9,pari.

kln nnkerer

Zperialablrllung für
fische und Leklügel

Slart-Friedrichstr. 3
(am Marktplatz)

Heute eintreffend lebendfrisch

KabliauJ
im ganzen Fisch A A

Pfund d "
Pfg .

im Anschnitt Pfund 32 Pfg.

Nordsee-
Schellfische

Psund 40 Pfg.

Bod . . . ee - Braxen

Psund 45 Pfg.
Backfische

Pfund 40 Pfg .

I Zander M 1 .20
Salm in 0an*Ä 1 -80 1

Im Anschnitt 2e ™ Mk.

| Hechte, Karpfen, Schotten,
Rotzungen

große Preisermäßigung
Iw feitt-roaniiadcw

| Rollmops und
Filet-Heringe

in Remouladen-Sauce

| V« DoseZ5 Pfg 7, Dosei .20
Vi Dose 2 . 20 Mk.

| Heringe inGeiee
I Dose 40 , 60 u. 75 Psg.

P^ nd 45 Pfg .

Aale in Gelee
l
3fofe

t 1 - 40 offen m _Pfund I . —

Räucherfische



Billiger
KonfektionsVerkairi

Kleider
Wascbseiden -Kleider

karierte Kunstseide .

Waschseiden- Kleidergemusterte
Kunstseide , in ganz: neuen Dessins

Marblge Kleider aus uni und
gemustert -" Stoff kombiniert * • • •

6.95
9.75

11.75
Reinseidene Bast -Kleider

in fescher Ausführung . -

Bastseiden- Kleider
mit lang ' Aermeln , bis Größe 48 •

Tennis - Sport -Kleider
weit Trtkoline , mit weit . Faltenröcken

19.75
8.95

Kleider
Popeline- Kleider

reine Wolle reizende Ausführuug •

Pastellfarb. Kleider
färben , Je nach AnsfQhrung - 48.- 39.-

Welße Popeline- Kleider
mit Plissee -ROcken, fesch verarbeitet

24 .75
19.75
29.75

Crepde Chine- Kleider -» ,>->««> 90 7fJ
Aermeln . neue Farben . 84 .75 tU > * •

Weiße Rips-Kleider aus reinwon.
schwerem Rips , mit farbiger Oatnltur

84 .75

Nachmittags- Kleider m «izena.
Ausführungen , aus versch . Seidenst , •

Mäntel
Mäntel

nette jugendliche Formen • • * • • •

Imprägnierte Mäntel
aus gemusterten Stoffen •

Rips - Mäntel reine Wolle.
in der beliebten Bordttren -Verarbeilung

Rips - Mäntel In guter Ausführung
zum Teil gefüttert .

Seiden*Mäntel tn entzückenden
Formen , mit Rüschengarnitur , nur
prima Qualitäten . 89 .— 68.—

Shetlandartige Mäntel
ganz auf reiner Saide getüttert • • ■ •

12.75
16.75
26 .75

59 -
24.75

Kostüme
Strapazier- Kostüme

Englischartige ' loffe, Jacke gefüttert

Herrenstoffartige Kostüme

Sfiflcn
u

Jacke aut Foulardine

und Shetland - Kostüme
ln guter Vererb , zum größten Teil aut
reiner Seide, je nach Ausführ . 98.- R9 -

Blusen
Voile-Binsen

Jumpei form , it langen Aermeln

Waschseidene Binsen
Jumperform , bunte Kunst -Seide •

2.95
6JÖ

KKt
FUr Mädchen

MädChen -WaSChkleider tut gutem karierten Zephir . Grfifie 55 2,35
— - - — - - - - - 4U5 Wazchseide , Mousellne une andere Waschstoffe . Je nach 1% -W g—

Ausführung und Grüße . 12 .75 8 75 6.75 O . 19

Wdße Volle - Kinderkleider dufttge Formen , je nach Ausführung u . Größen 9-75 8 75 3 » 9 5

UKrinhn » IXntnl aus imprägnierten Stoffen In Wolle und Baumwolle , ^Maocnen- uianiei i« nach Ausführung und Größe 24.75 16.75 9.75 y ,
Spiel * Anzüge für Mädchen und Knaben , j» nach Ausführung . . . . . . . . . . 4,50 2 95 Ag45

Für Knaben

Zephir -Sport -Blnsen gestreut zum Einknöpfen . - »
Zephir **SpOrt *HSmdeO gute Verarbeitnng , offen und geschlossen

Einknöpf - Hosen uau, . . . ,■
Kieler - BiOSen in gestreiftem Kadetfafoft • • • • » • » « • • • • • •

Kieler *AnZÜge in gutem gestreiftem Kadett Stoff . » » » » « » » «

• Gr . 0

Gr. i

Gr . 00

Gr. 0

• Gr . 0

^ llllillllllllllllllllllllllll !llll !lllllllllllllllllllllllllllll | l!lll | | |IIH^

iRÜHE]" ' issä '
_

Unseren verehr !. Mitgliedern zur gefl. S
Sennin » , daß am Sonntag , de« 1 » . Mai , =
eilt =

veeeinsausflug
nach Heidelberg

staitfindei . Abfahrt vorm . 7 . 2 » Uhr » mit
Sonntagssahrkarte (2 .50 RM . ). Dortselbst
Besichtigung der Sehenswürdigkeiten der
Stadt , Nachm 3 Uhr GedächiniSfeter am
Grade unseres verilorbeneu Reichspräsiden -
ten Fritz Ebert . — Um einen Ueberblick
über die Teilnahme zu erhalten bitten wir
uniere Mitglieder fich tn die im Lokal
„Frtedrtchshos -

aufliegende EinzeichnnngS -
lifte etntragen zu wollen . 4344

| vie Verwaltung |
% iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiii #

Mmer-GesaWerei«
Durlach.

Am Sonntag » de « 8 . Mai » abend »
von 7 Uhr a « , findet tm Gasthaus zum
„Lamm -, hier

Tanz - Aterhaltung
statt , wozu unsere Ehren - , passiven und
akttden Mitglieder freundlichst eingeladen
werden . Um vollzählige Beteiligung bittet

Oer Vorstand.

mmm mmmm©
Weiter ! Werdet für Euere Zeilimg i

Solider Geschäftsmann mii
gutemEintommeu,43Jahre
alt , Abstinent und Sports ,
mann , große Erscheinung
lucht mit gletchgefinntem
gesundem Fräulein oder
Witwe , weichein derHaus -
haltung bewandert ist

zwecks baldigerHeirat
bekannt zu werden . Off.
unter Nr . 603 an das

BolGsreundbüro .

Patent
Gebrauchsmuster
isaksaft ud Kst ktitoaloi

Müller , Whtenhr. Slü
30Jähr Erfahrung

Lohnender
Verdienst

durch Errichtung eines
Rester. Geschäftes
Lade » nicht nötig . Für
Waren 200 - bis 600 .- I
ersorderlich Offerten « nt .
0 . C 7936 an Rudolf
Moste . Dresden . 611

Ea . 50 gut erhaltene

maB -onzüge
von lOMk . an in all .Sr .
u .Farb ., sow .Gehrock »,
Smoking » und Lnta -
wahauz . ,Frühjahrs -
Mäntel , Hosen , I opp
neu und gebr ., sowie
Gelegenheitsposten .
Prima neue Anzüge
staunend billig . *m
Fähringerftr .S» aII .

Cre« cnj,S ',‘
geschloffener Oberteil and ,
al » Büfett zu verwenden
für i60Mk zu derk . 4334
« ternbergstr . 2 im Hof

Matratzen
Patent » Röste . Diwans
Lhaiselonaue » . Schoner
Stepp - u . Diwandeck ., verk
billigst evtl Zahl -Erleichi
Nehrödors . « arlstraße 68

Extra-Angebot !
^ — _ _ — weiß , porös , für Hemden OEKariafffia per Meter 1.40 1.20 09 ^
Tnnhia für Hemden , p . Meter 280 2.20 o C
^ epnir 2.— 180 . 1.70 160 146 1.40 1.10 09 ^
V AM | t : a für Kleideri .epmr per Meter 1.10 1.— 90 # 9 ^
Waschleinel '^ .Mu

°*Ki- l°
:1 .50. sen , p . Mtr . 4 .60 3.- 2.

Große Auswahl in 4380

Herrenkleiderstoffen nur aÄ ?cht
prim . Qualitäten

neueste Dessins jstV äußerst preiswert

Arthur Baer Kaiserstr.133
Eingang lireuirtraße , gegenüber der kleinen Kirche

Verkaufsräume nur eine Treppe hoch !

Badische Lichtspiele
Konzerthaus .

ü

Freitag , 6. bis Mittwoch, 11 . Mai
jeweils abends 8 Uhr

Samstag und Mittwoch auch
4 Uhr nachmittags

Sonntag , 8 . Mai, nur 4 Uhr nachm.

Aus Anlao des
Erstaufführung

€ 2iref
£ uz >e

Frauen
Das Hohe Lied der Batiin II. mutter

Musikbegleitung .
Preise u .Ermäßigungen wie üblich

Vorverkauf : Musikhaus Fritz
Müller , Kaiserstraße . 4337

Amtliche Bklannimachungen
Mühlburger Friedhof .

Infolge Ablaufs der Ruhesrist kommt der restliche
Teil der Leichenseldes Vll zur Abräumung ,

aus diesAlle aus diesem Felde befindlichen Ärabzeichen
und Einsaffungen müssen nach vorheriger Anzeige bei
der Frievhoiberwaltung bis zum l . Juli l . IS . ent¬
fernt sein . Rach diesem Zeitpunkt erfolgt die Ab -
räumung durch uns und vie Gegenstände verfallen
der Stadt

Anträge aus Grabverschonung find bei der Fried
hofderwaltung einzureichen .

Karlsruhe , den 4. Mai 1927. 1043
Stande »- und BestattnngSmnt .

Dar Stoftamt der Reichsbahndirektion Karlsruhe
Versteigert Montag , 9. Mat 1927, vormittags 7 ' ,, Uhr
beginnend , gegen Barzahlung im Geräteyauptlager
Karlsruhe , alter Personenbahnhof , Eingang Rup
Purrer - Straße alte Geräte , darunter Hebezeuge ,
Feldschmieden . Schraubstöcke , Amboße , Winden ,
Werkbänke , Gleichstrommotoren . 0,25—8 P .S ., Alt >
metalle , Altholz , Säulenbohrmaschine . 1039

Bruchsaler Anzeigen.
Mit Rücksicht auf die Wichtigkeft der Tages

»rdnung wird die auf 10. Mat 1927 in die Turn -
halle der Oderrealschule anberaumte Bürgeraus -
ichutzsitzung auf
Dienstag , de« 17 . Mai 1V27 . abend » « Uhr
verlegt . 1044

Brachsal , den 8. Mai 1927.
Der Ober * » - - . - — "

Touristenverein .Die Naturfreunde
'

Lnsgr .GaggenaueB.
>Samstag , d. 7. Mai

abend » 8 Uhr , im Gaal¬
bau der „GambrinnS -

halle " Äaggena «

15jähri^e
Gründungsfeier

verbunden mit Konzert , Gesang ,
trägen und Theater

Das Referat hält :

Hauptlehrer Mayer-Weingarten

Bor -

Anschließend : Tan ) ° 6ränzchen
Kaffenüffnung 7 Uhr . Sinttitt einfchl Tanz
Mitglieder 60 Pfg ., Nichtmitglieder 80 Pfg ,

Gleichzeitig verweisen wir auf die am 7., 8.
und 9. Mal in der hiesigen Bolksschule
«Aula » statlstndende Ausstellung der Orts¬
gruppe. Geöffnet von 9—7 Uhr abends
Eröffnung am 6. Mai , abends 6 Uhr 610

De « Borstand .

Fahrräder
die erstkL Marken „ Corona “ u „ Mars “

Mk. 15 .— Anzahlung
und Mk . 5 .— Wochenrate bei

III. Kaier tFa“;,5j MUhlburp Ä
NB . Käufer eines „ Corona “ -Rennrades

erhält ein Sportrikot gratis . — Bel
Barzahlung hoher Rabatt . 3731

Ettlinger Anzeigen.
OrtsentmLfferung Svefstmt bvtr.

Die Gemeinde Spellart beabsichtigt , eine
Ortsentroässerung durchzuführen. wobei bie
anfallende Niederschläge, die Abwässer aus
der Sauswirtschatt , der Landwirtschaft und

der kleingewerblichen Betriebe abgeleitet
werden sollen . Das abaufiibrende Waller
wird rum Bewällern der Wiesen in Gewann
Dorfwiesen uub Brückemviesen ibenützt . Zur
Zeit der Nichtbewällerung läuft das Waller
m einen schon bestellenden Sammelgraben der
EselÄklinge und von da in die Alb auf der
Strecke zwischen Koch- und Schottmüble .

Etwaige Einwendungen gegen das Unter
nehmen find binnen 14 Tagen bei dem Be
zirksamt oder dem Eemeinderat Hier anzu-
brinaene . widrigenfalls die nicht amt privat -
rechtlichen Titeln beruhenden Einwendungen
als ausgeschlollen gelten , und daß insbesondere
die vor Inkrafttreten des Gesetzes vom 8 .
Avril 1918 kraft besonderer privatrechtlicher
Titel an Wallerläufen begründeten Reckte
numnebr als dem öffentlichen Recht ange-
börige Nutzungsrechte »u betrachten llnd. und
daß auf solche Rechte sich stützende Einwen -
dumken . falls sie innerbalb der festgesetzten
Frist nicht vovgebracht werden , ebenfalls als
ausgeschlollen gelten . Beschreibung. Pläne
und Zeichnungen liegen aus dem Ratlbaus
Ratschreiberei — zur Einsicht aus . l

Mai 1927.
1046

Ettlingen . den 4.«nrr - ^ .—
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Nachdem die Satzung für die zu *9Urt

Rastatter Anzeige»*
Einladung .

Innung sur das FriseurHandwerk
Umgebung genehmigt ist, werden die ^ ^
Friseure und Perückenmacher don Rasta »

gebung . welche ^dieser freie » Innung ^
j I i

■'nf, ;

Mi

Kt
' E

" dkl ick
^ Me

gemäß § 12 der Vollzuqsverordnnng
Ordnung vom 4 . Avril 1998m zur GründuA

JnnungSvorsta » - jrt*jammlung und Wahl des » 9 •” k -' -'tBt
Sonntag , den 8 . Mai d . I .» vormittag ^ Megx
in das Nebenzimmer des Gasthauses
horn " in Rastatt eingeladen

Rastatt , den 30. Avril 1927.
Das Bürgermeisteramt -

Eötzmann.

Ki*'
4 . t >Nl

^ °>itik

Einladung .

Montag , den v . Mai 1V27 , abends
in den Rathaussaal ein .

Tagesordnung :
l . GeländeauSlausch zwischen der

»p IfcJ

la^
Die Mitglieder des

zu einer Sitzung aus g
!i

6 'R
- Ä

' ' pH®
WUUIIU,UUVIUU,U , , 1VI| U»CII . . . " , ö tz
Baugenostenschast Gartenstadt Rasta » -

,
2. Verkauf eines Bauplatzes am Ludw »

Herrn Dr . Jahn .
3. Verlaus don Bauplätzen .
4. Grundstücks - Veräußerung .
5. Grundstücks -Erwerbung .
6. Tilgungsplan für das aus Reichs

Mitteln für die produktive Erwer
erhaltene Darlehen .

Rastatt , den 2. Mai 1927.
Der Oberbürgermeisttt .

Renner .
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